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Die Reichsverſicherungs ordnung
im Keichstag

Die erste scharfe ODebatte
168 Sitzung Sonnabend den 6 Mai

Die Kommiſſion hat dem Plenum eine achte Druckſache
überreicht Sie enthält ein Paragraphenregiſter des Entwurfs
und der endgültigen Beſchlüſſe der Kommiſſion eingeteilt in
70 Abſchnitte und dieſe im ganzen in 263 Unterabſchnitte
oder Kapitel Dies würde etwa die Grundlage abgeben für eine
Zuſammenfaſſung der Diskuſſionen falls ſich eine ſolche im Laufe
der Beratung doch noch als notwendig herausſtellen ſollte Am
geſtrigen erſten Beratungstage ſind von den 70 Abſchnitten 2
erledigt von den 263 Kapiteln 15

Die Beratung geht weiter bei S 92 der von den Koſten
der Oberverſicherungsämter handelt damit wird der
zurückgeſtellte S 69 verbunden betr die Koſten der Verſiche
rungsämter Dieſe Beſtimmungen haben in den drei Leſungen
der Kommiſſion ein ſehr wechſelndes Schickſal gehabt die Regie
rungsvorlage wollte die geſamten Koſten der unteren Verſiche
rungsinſtanz der Verſicherungsämter den Verſicherungsträgern
aufbürden bei der mittleren Jnſtanz den Oberverſicherungs
ämtern wollte der Entwurf dem Bundesſtaat endgültig nur die
Koſten für die Bezüge der Mitglieder des Oberverſicherungsamts
und ihrer Stellvertreter ſowie ein Viertel der Koſten der Hilfs
kräfte des Oberverſicherungsamtes zur Laſt legen den Reſt ſoll
ten die Verſicherungsträger tragen Die Kommiſſion hatte
in erſter Leſung ſämtliche perſönliche und ſachliche Koſten der
Verſicherungsämter den Bundesſtaaten zur Laſt gelegt das hatten
die verbündeten Regierungen für unannehmbar erklärt Jn
zweiter Leſung und übereinſtimmend in der Ausgleichs
leſung hat die Kommiſſion die Koſten der Verſicherungsämter
den Gemeindeverbänden auferlegt ſoweit das Verſiche
rungsamt bei einer gemeindlichen Behörde errichtet iſt alſo in
der Hauptſache den kreisfreien Städten Die Verſicherungsträger
ſollen die Bezüge der Verſicherungsvertreter und ſonſtige Bar
auslagen des Verfahrens erſetzen Die Sozialdemokraten und die
Volkspartei beantragen den Beſchluß der erſten Leſung wieder
herzuſtellen alſo die Koſten nicht den Gemeinden ſondern in allen

Fällen dem Staate aufzuerlegen Jn Bezug auf die Ober
verſicherungsämter hat die Kommiſſion in erſter und
zweiter Leſung wie in erſter Leſung bei den Verſicherungsämtern
ſämtliche perſönliche und ſachliche Koſten dem Staate auferlegt
Jn der Ausgleichsleſung wurde in einem Kompromiß zwiſchen
dieſem Beſchluſſe und dem Regierungsentwurf den Verſicherungs
trägern der Erſatz der Hälfte der tatſächlichen Koſten auferlegt
bis auf die Bezüge der Mitglieder und ihrer Stellvertreter ſowie
bis auf die Gebühren

Abg Gyßling Vp begründet den Antrag ſeiner Partei
ſteunde auf Beſeitigung der Belaſtung der Gemeinden bei den
Verſicherungsträgern Die Gemeinden ſollten nicht be ſondern
entlaſtet werden Es kommen nicht nur die größeren Städte in
Betracht ſondern auch die mittleren und kleinen Es handelt
ſich um eminente Staatsaufgaben Schon viel zu viel werden die
Kommunen mit der Ausübung rein ſtaatlicher Geſchäfte belaſtet
Hier möge der preußiſche Finanzminiſter die von ihm proklamier
ten Grundſätze hinſichtlich der kommunalen Belaſtung betätigen
Es handelt ſich um das alte Syſtem der immer größeren Belaſtung
der Kommunen auf der einen Seite und Entziehung von Steuer
quellen auf der anderen

Miniſterialdirektor Caſpar erſucht um Ablehnung des An
krages Es handelt ſich nicht um eine neue Belaſtung der Ge
meinden ſondern um Aufrechterhaltung des jetzt ſchon beſtehenden
Zuſtandes Jm übrigen handelt es ſich nur um die kreisfreien
Städte es iſt ſchon in der Kommiſſion erklärt worden daß ein
Anſchluß der Verſicherungsämter an die Kreisverbände nicht er
folgen wird Der Antrag iſt jedenfalls unannehmbar

Abg Hildenbrand Soz Der Bundesſtaat Württemberg
ſteht auf dem Standpunkt daß die Geſchäfte der Verſicherungs
ämter am beſten durch ſtaatliche Beamte ausgeführt werden weil
in den meiſten Gemeinden es in Zukunft noch weniger möglich iſt
als bisher ſchon Was in Württemberg möglich iſt muß auch in
Enderen Staaten gehen Jn der erſten Leſung hat die Vernunft
geſiegt dann aber hat ſich das Zentrum von den preußiſchen
Konſervativen beſtimmen laſſen die auch hier für ihre agrariſchen
ihre Portemonnaieintereſſen ſorgen Die kleinen Gemeinden in
Dſtelbien wird man nicht belaſten nur die Städte wo die Groß
grundbeſitzer nicht intereſſiert ſind

e Abg Trimborn Ztr Wir würden gern für eine Ent
aſtung der Gemeinden ſtimmen wie anfangs in der Kommiſſion
ber wir wurden nicht durch die Konſervativen ſondern durch

die feſten Erklärungen der verbündeten Regie
ge n genötigt den Beſchluß umzuſtoßen und es beim bis

erigen Zuſtande zu belaſſen Dieſe Erklärungen innerhalb und
zuherhalb des Hauſes waren ſo entſchieden daß wir nicht glaub
en die Verantwortung übernehmen zu können Der Redner be

Dündet im Anſchluß hieran einen Kompromißantrag Schultz
nach die Bezüge der Verſicherungsträger nicht von den Gemein
n zu tragen ſind

rein a Gyßling Vp Jch beſtreite entſchieden daß es nur
im bisherigen Zuſtand bleiben ſoll Es iſt kein Zweifel daß

die Aufgaben der Verſicherungsämter weitere ſind als die der
bisherigen Organe

Abg Horn Reuß nl Auch meine Freunde würden die
Gemeinden gern von der Mehrbelaſtung befreien Aber die Ge
meinden werden doch durch die Reichsverſicherung ſehr entlaſtet
Allerdings ſind die Armenlaſten abſolut nicht weſentlich geringer
geworden aber ohne die reichsgeſetzliche Fürſorge würden ſie um
deren Betrag höher ſein Nach den Erklärungen in der Kommiſion
wird es ſich nur um die leiſtungsfähigen Gemeinden handeln

Abg Hildenbrand Soz Die Erklärung der Regierung
braucht Herrn Trimborn nicht zu ſchrecken Jetzt vor den Wahlen
hat die Regierung ein größeres Jntereſſe als wir an dem Zu
ſtandekommen des Geſetzes und wird darum das Geſetz nicht ſchei
tern laſſen

Die Abſtimmung
Die Abſtimmung ergibt die Annahme des Kompromißantrags

Schultz zu S 69 die Anträge der Volkspartei und der Sozialdemo

kraten werden abgelehnt S 92 wird nach dem
beſchluß angenommen

Kommiſſions

Bei S 105 wird einſtimmig ein Kompromißantrag
Schultz angenommen der auch für die Wahl der Beiſitzer
beim Reichsverſicherungsamt die Verhältniswahl einführt
desgleichen ein unweſentlicher Kompromißantrag zu S 125 Eine
Anzahl ſozialdemokratiſcher Anträge wird zum Teil ohne daß
zu ihrer Begründung das Wort genommen wird abgelehnt

Die SS 135 und 136 handeln von der ärztlichen Behandlung
S 135 lautet

Die ärztliche Behandlung im Sinne dieſes Geſetzes wird
durch approbierte Aerzte bei Zahnkrankheiten auch durch appro
bierte Zahnärzte S 29 der Gewerbeordnung geleitet Sie um
faßt Hilfeleiſtungen anderer Perſonen wie Bader Hebammen
Heildiener Heilgehilfen Krankenwärter Maſſeure uſw ſowie
Zahntechniker nur dann wenn der Arzt Zahnarzt ſie
anordnet oder wenn in dringenden Fällen kein approbierter
Arzt Zahnarzt zugezogen werden kann Die oberſte Ver
waltungsbehörde kann beſtimmen wieweit auch ſonſt Hilfs
perſonen innerhalb der ſtaatlich anerkannten Befugniſſe ſelbſt
ſtändige Hilfe leiſten können

Der S 135 wird auf Grund eines Kompromißantrages Trim
born Ztr Schickert konſ Dr Fleiſcher Ztr und Hausmann
nl in folgender Faſſung angenommen

Bei Zahnkrankheiten mit Ausſchluß von Mund
und Kieferkrankheiten kann die Behandlung außer durch Zahn
ärzte mit Zuſtimmung des Verſicherten auch durch Zahntechniker

erfolgen Die oberſte Verwaltungsbehörde beſtimmt wie weit
auch ſonſt Zahntechniker bei ſolchen Zahnkrankheiten ſelbſtändige

Hilfe leiſten können Sie kann beſtimmen wie weit dies auch
Heildiener und Heilgehilfen tun können Sie beſtimmt ferner
wer als Zahntechniker im Sinne dieſes Geſetzes an
zuſehen iſt

Abg Dr Fleiſcher Ztr Jn den Kreiſen der Zahntechniker
beſteht eine große Beunruhigung auf Grund der Beſtimmung daß
die oberſte Verwaltungsbehörde beſtimmen ſoll wer Zahntechniker
im Sinne des Geſetzes iſt Jm allgemeinen fürchten ſie daß
Zahntechniker die ſeit Jahren und Jahrzehnten auf eine einwand
freie Praxis zurückblicken einem Examen unterworfen und auf
Grund eines unglücklichen Ausfalls in ihrer Exiſtenz bedroht ſind
Um dieſe Beunruhigung zu beſeitigen wäre es gut wenn der
Reichstag mit den verbündeten Regierungen erklärt daß wir er
warten daß die oberſten Verwaltungsbehörden ſelbſtverſtändlich
bei denjenigen Dentiſten die ſeit Jahren ſchon eine einwandfreie
Praxis ausüben aus Billigkeitsrückſichten von einer nochmaligen
Prüfung abſieht und daß ſie auch künftig mit Zuſtimmung der
oberen Verwaltungsbehörde die Behandlung von Zahnkrankheiten
übernehmen dürfen

Miniſterialdirektor Caſpar beſtätigt dieſe Vorausſetzung des
Vorredners

Der Ortslohn
S 162 handelt von dem Ortslohne Die Sozialdemo

kraten beantragen im Hinblick auf die ländlichen Verhältniſſe
daß der Ortslohn für erwachſene männliche Arbeiter auf min
deſtens drei Mark für weibliche auf mindeſtens zwei Mark
feſtzuſetzen iſt

Abg Brey Soz begründet den Antrag unter Angriffen
auf die Agrarier eine halbe Stunde lang Er ſpricht von einer
Karrikarratur von Lohn Die Mehrheit möge ſich zu der

Sache äußern Sie treibe paſſive Reſiſtenz ſie ſcheine an Mund
ſeuche an Mundſperre zu leiden

Abg Molkenbuhr Soz begründet den Antrag in ſachlichen
Ausführungen

Abg Behrens wirtſch Vgg erwidert in einer perſönlichen
Bemerkung auf Brey der ihm vorgeworfen hatte er habe ge
lacht als Brey von ganz minimalen Krankengeldbeträgen ſprach
Er habe ſich an der allgemeinen Heiterkeit beteiligt über den
Sprachfehler Karrakaka Karritakaktur Kirak Karrakakka
tur Große Heiterkeit

Abg Ledebour Soz Damit hat er Sie gemeint
Abg Vehrens Nein Sie
Abg Ledebour Faule Retourkutſche
Vizepräſident Schultz Herr Ledebour

Reichsverficherungsordnung fortfahren
8 169 betrifft die ausländiſchen Arbeiter Nach dem Kom

miſſionsbeſchluß können die Veſtimmungen über die Renten uſw
auf die Arbeiter aus ſolchen Staaten Anwendung finden die in
ihrer Verſicherungsgeſetzgehung Gegenſeitigkeit leiſten Die

wir wollen in der

Sozialdemokraten beantragen obligatoriſch durchweg alle auslän

diſchen Arbeiter den deutſchen gleichzuſtellen falls in dem be
treffenden Staat die Ausländer nicht ſchlechter behandelt werden
als die Jnländer Der Antrag wird nach längerer Ausſprache
zwiſchen den Sozialdemokraten Hue Schmidt Berlin und
Molkenbuhr ſowie dem Miniſterialdirektor Caſpar abge
lehnt ebenſo die ſonſt noch von den Sozialdemokraten zum erſten
Buch geſtellten Anträge

Die Krankenverſicherung
Mit S 177 beginnt das zweite Buch über die Krankenverſiche

rung Berichterſtatter für dieſes Buch iſt Abg Horn Reuß nl
Neu in die Krankenverſicherung einbezogen werden die landwirt
ſchaftlichen Arbeiter ſowie die Dienſtboten Betriebsbeamte
Werkmeiſter und andere Angeſtellte in gehobener Stellung ſind
ſämtlich verſicherungspflichtig wenn die Beſchäftigung ihren
Hauptberuf bildet Die Verſicherungsgrenze iſt wie bisher 2000
Mark Jn erſter Leſung hatte die Kommiſſion die Grenze auf
2500 Mark erhöht dieſen Beſchluß aber hernach umgeſtoßen Die
Sozialdemokraten beantragen die Verſicherungsſumme auf 5000
Mark zu erhöhen ſowie alle gegen Lohn oder Gehalt beſchäftigten
Perſonen ſowie die ſelbſtändigen Gewerbetreibenden innerhalb
dieſer Grenze der Verſicherung zu unterſtellen

Abg Büchner Soz ſpricht für den Antrag
Abg Pauli Potsdam tkſ Die Mehrheit des Handwerks will

von der Einbeziehung der kleineren Meiſter nichts wiſſen Sie
halten an der Grenze von 2000 Mark feſt Wer ein höheres Ein
kommen hat iſt durchaus in der Lage bei Krankheit für ſich zu
ſorgen Er kann ſich auch freiwillig verſichern

Abg Brühe Soz Gerade von Herrn Pauli hätten wir Zu
ſtimmung erwartet denn er betont ja immer daß die Handwerker
immer ſchlechter geſtellt ſind als die Arbeiter Laſſen Sie das
Handwerk abſtimmen ob es die Verſicherung lieber haben will
oder Zwangsinnungen ſo würden die Zwangsinnungen in die Luft
fliegen

Der Antrag der Sozialdemokraten wird abgelehnt
S 180 der Vorlage ſah vor daß der Bundesrat allgemein oder

in einzelnen Bezirken die Verſicherungspflicht für beſtimmte Be
rufszweige auf Gewerbetreibende und andere Arbeitgeber ſolle er
ſtrecken können die regelmäßig keine oder höchſtens zwei Verſiche
rungspflichtige beſchäftigen Die Kommiſſion hat den Paragraphen
geſtrichen Ein Wiederherſtellungsantrag der Sozialdemokraten
wird abgelehnt Ebenſo hat die Kommiſſion den S 181 ge
ſtrichen wonach der Gemeindeverband mit Zuſtimmung des Ober
verſicherungsamts die Verſicherung ſtatutariſch auf Familien
angehörige des Arbeitgebers ſollte ausdehnen können die
ohne Entgelt und Arbeitsvertrag in ſeinem Betriebe tätig ſind

Bei der Abſtimmung über den Antrag der Sozialdemo
kraten auf Wiederherſtellung dieſes Paragraphen bezweifelt Abg
Bebel Soz die Beſchlußfähigkeit und das Bureau
ſchließt ſich dieſem Zweifel an Die Sitzung muß alſo abge
brochen werden

Montag 12 Uhr Weiterberatung Schluß nach 6 Uhr

Das Eiſenbahnanleihegeſetz
im Tandtag

Sine Flut lokaler Wünsche
68 Sitzung Sonnabend den 5 Mai 11 Uhr

Abg Feld mann fk wünſcht beſſere Verbindungen für
Soltau Abg Reiner Ruhden Ekſ bemängelt die Verkehrs
verhältniſſe der Städte Koſchen und Lützen Abg Wenke Vp
begrüßt die Elektriſierung der ſchleſiſchen Gebirgs Bahnen Er
fordert eine Rieſengebirgslängsbahn am Fuße des Rieſengebirges
entlang von Hermsdorf bis Schmiedeberg die für die Sommer
friſchler im mittleren Teil des Rieſengebirges ein dringendes Be
dürfnis ſei Abg v Böhn tkſ verlangt beſſeren Anſchluß für
die Strecke BütowKonitz an die Berliner Bahn Abg v Flot
well fk wünſcht Umwandlung der Strecke Marienburg Allen
ſtein in eine Hauptbahn Abg Hirſch Eſſen nl begrüßt daß
die Strecke Meinerzhagen Olpe in die Vorlage aufgenommen iſt
da dieſe Bahn im Jntereſſe des Sauer und Siegerlandes dringend
erforderlich ſei damit die Kleininduſtrie von der Großinduſtrie
nicht verdrängt wird Abg v Baumbach Eſ tritt für Er
bauung einer Linie Alefeld Loshauſen und einer ſolchen von Hers
feld nach Bombach ein Abg Dr Friedberg nl dankt für
die Aufnahme der Strecke Wieſenburg Roßlau in die Vorlage
Abg Meyenſchein kſ Der Kreis Schlüchtern iſt in bezug
auf Bahnbauten ſtiefmütterlich behandelt worden Abg Faltin
Ztr wünſcht den Bau von Rebenbahnen in Oberſchleſien ins

beſondere einer Linie Pleß Pawlowitz Eine beſſere Schnellzugs
verbindung Oberſchelſiens mit Breslau iſt notwendig Abg von
Brockhauſen Ekſ klagt über Vernachläſſigung Pommerns in
bezug auf Bahnbauten Abg v Schubert b k wünſcht
Fortſetzung der Wuppertalbahn Eine Verbindung Fiſchbach
Lauterecken iſt wünſchenswert Abg Klußmann nl klagt
darüber daß das Gebiet der unteren Weſer keinen Anſchluß an die
Schnellzugsverbindungen Köln Hamburg hat Abg Frhr von
Eynatten Ztr fordert beſſere Anſchlüſſe für Geilenkirchen
Abg Humann Ztr fordert beſſere Bahnverbindung der Städte
Fürſtenberg und Lichtenau Abg Tuercke Ekſ führt Beſchwerde
über ſchlechte Behandlung der Stadt Hersfeld im Sommerfahr
plan Abg vom Rath nl wünſcht Fortſetzung der Linie
Wetzlar Gladbhach Für den Norden des Kreiſes Wetzlar iſt Bahn
verbindung eine Lebensnotwendigkeit ſoll nicht Entvölkerung durch
Ruin der Jnduſtrie eintreten Abg v Kardorff fk Der
Nachtſchnellzug Sagan Liſſa ſollte auch in Frauſtadt halien und der
Fahrplan von Liſſa Jarotſchin gründlich verbeſſert werden Unſere
Kleinſtädte bedürfen tüchtiger Förderung Abg v Waldow kſ
bemängelt die ſchlechten Anſchlüſſe der Stadt Woldenberg an die
Berliner Abendſchnellzüge Weiter treten ein Abg Dr Röch
ling nl für Eiſenbahnprojekte im öſtlichen Teil des Saar



kteSeviers Abg Meyer zu Jerrendorf nl für eine direechten minter Galerie Abg Schaube ſfk e einen
eſſeren Verkehr zwiſchen Ohlau und Breslau Abg e i

Hiepholz nl für beſſere Verbindungen für Diepholz re F e
ne yer kſ für Weiterführung der Strecke Nienburg Rahden
Abg Lüdicke fk für Einführung des Vorortverkehrs auf der
ehrter Bahn Abg v Böhlendorf Kölpin ekſ für eine
dinie Duckerow Uckermünde Ziegenort Abg Mogk /nl für
Bahnſtrecken im Kreiſe Schlochau Abg Hoeveler Ztr für
fortſetzung der Linie Jülich Thalheim Abg Velger fk für

Bahnen für die Stadt Uslar Abg Dr Fleſch Vp bedauert
im Jntereſſe des Touriſtenverkehrs daß die wahlweiſe Benutzung
er Sonntagskarten abgeſchafft iſt Abg Dr Schröder Kaſſel
nl wünſcht beſſere Verbindungen von Kaſſel nach München und
KaſſelBebra Abg Tourneau Ztr verlangt beſſere Ver
indungen von Magdeburg nach Hildesheim und nach Heiligen

ſtadt Die Weiterberatung wird hierauf auf Montag 11 Uhr ver
tagt Schluß 4 Uhr

Deufsches Reich
Die politiſche Leiche

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung bringt an der
Spitze ihrer heutigen Ausgabe folgende hochoffiziöſe Meldung

Wie wir hören iſt der Antrag auf Beiſetzung der
Leiche des Kardinals Ledochowski im Poſener Dom zu
rückgezogen worden

Man geht wohl nicht fehl in der Annahme daß die preu
ßiſche Regierung nachdem ſie von dem Widerſtand erfahren
der in der geſamten nationalen Preſſe gegen dieſen neueſten
polniſch klerikalen Schachzug ſich geltend machte den Antrag
ſtellern die in Rom ſitzen deutlich abgewinkt hat
Dank der energiſchen Haltung des preußiſchen Miniſterpräſi
denten der diesmal das nationale Empfinden des preußiſchen
Volkes beſſer reſpektierte als ſeinerzeit bei der Abwehr der
Boromäus Enzyklika iſt der kühne Verſuch die Gebeine des
toten Kardinals zu einer Demonſtration gegen das Deutſch
tum in der Oſtmark zu benutzen geſcheitert Die Ultra
montanen werden in ihrer Polenſchwärmerei höchſtwahrſchein
lich nicht verſäumen Herrn von Bethmann Hollweg dieſe Tat
gehörig anzuſtreichen

Der Kaiſerbeſuch in Straßburg
e Wie uns unterm 6 d Mts aus Straßburg

telegraphiert wird iſt der Kaiſer dort vormittags 11 Uhr
45 Min eingetroffen Der Kaiſer und der Großherzog
und die Großherzogin von Baden begaben ſich ohne
längeren Aufenthalt durch das Fürſtenzimmer des Bahn
hofs zu den bereitſtehenden Automobilen Die Fahrt ging
durch die Küsſtraße und die Staden entlang zum Kaiſer
platz unter den begeiſterten Zurufen des Publikums und
unter Glockengeläut An der Kaiſer Friedrichſtraße verließ
der Kaiſer das Automobil um die Fronten der vort auf
geſtellten Kriegervereine und Veteranenvereine abzu
ſchreiten Auf dem Denkmalsplatze angekommen begrüßte
der Kaiſer welcher die Uniform des erſten Garderegiments
zu Fuß trug die Veteranen mit einem Guten Mor
gen Kameraden ſchritt die Front der beiden Ehren
kompagnien ab die aus Mannſchaften ſächſiſcher vnd würt
tembergiſcher Truppenteile kombiniert waren und begab ſich
mit dem Großherzog und der Großherzogin von Baden ſo
wie dem Statthalter Grafen v Wedel mit Gemah
Lin unter das Kaiſerzelt Der Feſtplatz bot im hellen
Sonnenſchein ein ebenſo glänzendes wie harmoniſches Bild
Zu Seiten des Kaiſerzeltes ſtanden die Generalität und
das Offizierkorps der Garniſon die Vertreter der Körper
ſchaften und Behörden des Landes der Stadt der Univer
ſität der hohen Geiſtlichkeit weiter zurück die Vertreter der
Studentenſchaft An den Fenſtern auf den Dächern der um
liegenden Staatsgebäude ſowie auf den Tribünen hatte ein
zahlreiches Publikum Platz genommen Auf der Plattform
ſtanden die Fahnen und Standarten der Garniſon

Der Feſt akt wurde eingeleitet durch eine Hymne
welche mit Poſaunenbegleitung von 600 Mitgliedern der
Straßburger Männergeſangvereine vorgetragen wurde Ge
heimrat Dr Wiegand hielt die Feſtrede Der Kaiſer gab
mit dem Feld marſchallſtab das Zeichen zum Fallen
der Hülle und ſalutierte Die Fahnen ſenkten ſich die
Artillerie feuerte Salut Während Deutſchland Deutſch
land über alles geſungen wurde betrachtete der Kaiſer das
einfache ſchöne Werk Profeſſor Manzels das Kaiſer Wil
helm den Großen in ruhiger Haltung zeigt Geheimrat
v Bomhard übergab das Denkmal an die Stadt in deren
Namen Bürgermeiſter Dr Schwander es übernahm Redner
ſchloß ſeine Worte mit einem dreifachen Hoch auf den Kaiſer
in welches die vielen Tauſende der Feſtteilnehmer jubelnd
einſtimmten

Der Kaiſer führte nunmehr die Großherzogin
von Baden zum Denkmal wo er einen prächtigen Lor
beerkranz niederlegte Der Großherzog der Reichskanzler
und die anderen Herren der Umgebung folgten Zahlreiche
andere Kränze wurden niedergelegt Der Kaiſer unterhielt
ſich längere Zeit mit den Komiteemitgliedern und über
reichte perſönlich Ordensauszeichnungegn

Der Kaiſer ließ ſich dann die Vertreter der Stadt durch
den Bürgermeiſter vorſtellen ſprach mit Biſchof Dr Fritzen
und dem Weihbiſchof Zorn v Bulach und zog noch
andere Anweſende ins Geſpräch Nach dem Vorbeimarſch
der Ehrenkompagnien mit allen Fahnen der Garniſon und
der Salutbatterie ſchritt der Kaiſer zu Fuß rund um den
Kaiſerplatz zum Kaiſerpalaſt durch das Spalier der Schul
kinder die mit ſtürmiſchen und immer erneuten Zurufen
ihn begrüßten

Ein Prinz der nicht mitzählt
Der Landtag von Reuß jüngerer Linie iſt

dieſer Tage in eine kritiſche Lage gekommen Von den ſech
zehn Abgeordneten waren wie ſchon kurz berichtet in der
letzten Sitzung nur zehn anweſend und an ſich wäre da
mindeſtens zwei Drittel der Geſamtheit anweſend ſein
müſſen der Landtag dadurch beſchlußunfähig geweſen Nun
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aber hat der Landtag ein Mitglied das nach der Ver
n Sitz und Stimme hat aber erſt dann davon

Gebrauch machen darf wenn es fünfundzwanzig Jahre altiſt Das iſt der Chef des Hauſes Reuß Köſtritz rin

Heinrich XXXIX Dieſer iſt indes lange nicht
fünfundzwanzig Jahre alt und iſt erſt am Sonnabend an
der Leipziger Univerſität immatrikuliert worden um v
ſophie Nationalökonomie und Geſchichte zu ſtudieren Nun
tauchte die Frage auf Zählt der Prinz als Abgeordneter
mit oder nicht Nach einer längeren Debatte entſchied
fich die Mehrheit für das letztere und erklärte ſo
mit den Landtag für beſchlußunfähig Dieſer Beſchluß kann
inſofern eine weittragende Bedeutung haben als es nun
die Sozialdemokraten die über anf Mandate ver
fügen in der Hand haben mit Leichtigkeit durch Obſtruk
tion den Landtag völlig arbeitsunfähig zu machen ſo
lange bis Seine Durchlaucht helfend in die Breſche ſpringen
kann

Auf einem Familientage des Fürſtengeſchlechtes Reuß
jüngerer Linie der an Stelle des kranken greiſen Fürſten
Heinrich XIV von dem Erbprinzregenten geleitet wurde
legte kürzlich der jetzige jugendliche Chef der Seitenlinie
ReußKöſtritz derſelbe Heinrich LXXIX übrigens ein
Neffe der Königin Eleonore von Bulgarien für ſich und
ſeine etwaigen Nachkommen den Fürſtentitel ab Er
wird unbeſchadet ſeiner Rechte als Paragiatsherr fortan
nur den Titel eines Prinzen führen

Jn der Frage des Schiffahrtsabgabengeſetzes
haben wie die Liberale Corr erfährt vertrauliche Verhand
lungen zwiſchen Bundesratsvertretern und dem ſchwarzblauen
Block ſowie den Nationalliberalen die der Vorlage freund
lich gegenüber ſtehen begonnen Dabei ſcheint allerdings eine
Differenzierung ſtattgefunden zu haben indem man ſolange
wie die Nationalliberalen bei den Verhandlungen beteiligt
waren nur über ſachliche Fragen diskutiert und eine Eini
gung hierüber herbeizuführen verſucht hat Später aber hat
man ſich auch eingehend darüber unterhalten wie eine Ab
kürzung der Debatten und eine raſche Erledigung des Geſetz
entwurfs herbeigeführt werden könnte Man hat ſich dahin
verſtändigt daß von Bundesratsſeite nur die allernotwendigſten
Antworten auf Fragen gegeben werden ſollen während die
Vertreter des ſchwarzblauen Blocks ſich überhaupt der Beteili
gung an den Debatten ſo weit wie irgend möglich enthalten
wollen Hilft das alles nichts ſo iſt man angeblich entſchloſſen
auch die Guillotine in Wirkſamkeit treten zu laſſen

Stuttgart 7 Mai Durch die ſozialdemokratiſche Parteikandi
datur Dr Lindemann für die Oberbürgermeiſterwahl iſt die
Lage ſehr kritiſch geworden Volkspartei und Nationalliberale
verhandeln eifrig über einen gemeinſamen Kandidaten Aber ſelbſt
bei ihrer Einigung ſind Lindemanns Ausſichten groß da der un
abhängige Kandidat Oberbürgermeiſter JaekleHeidenheim
ſeine Kandidatur bisher unbedingt aufrecht hält ſo daß mindeſtens
drei Kandidaten vorhanden wären

Parlamenkarisches
Jn der für das Ausführungsgeſetz zum Viehſeuchengeſetz ge

bildeten Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes iſt die Fortſchrittliche
Volkspartei durch den Abg Gyßling vertreten Vorſitzender der
Kommiſſion iſt der Zentrumsabgeordnete Graf Praſchma Jn
der verſtärkten Handels und Gewerbekommiſſion des Abgeord
netenhauſes dem die Vorberatung des Antrages Hammer auf Be
ſteuerung der Konſumvereine obliegt iſt die Fortſchrittliche
Volkspartei durch die Abgeordneten Roſenow und Thurm ver
treten Vorſitzender der Kommiſſion iſt der Zentrumsabgeordnete
Trimborn

Hof und Perſonalnachrichten
Der Geburtstag des Kronprinzen

Jm Marmorpalais zu Potsdam herrſchte am Sonnabend ſeit
den frühen Morgenſtunden bewegtes Leben Die erſten die dem
Kronprinzen gratulierten waren ſeine drei Söhne die
mit Blumenſträußen in der Hand ihre Glückwünſche
überbrachten Der Sängerchor des erſten Garderegiments brachte
dem Kronprinzen im neuen Garten ein Ständchen nachdem die
Matroſenſtation den Ehrenſalut von einundzwanzig Schüſſen ge
feuert hatte Die Fregatte auf der Station Royal Louiſe und
andere Schiffe hatten Flaggengalg angelegt Jm Laufe des Vor
mittags trafen aus aller Herren Ländern Glückwunſchtelegramme
ein darunter auch von einigen indiſchen Fürſten die der
Kronprinz auf ſeiner Reiſe kennen gelernt hatte Die Städte
Berlin und Potsdam ſandten Glückwunſchadreſſen Die Präſi
denten des Reichstags und des Landtags haben dem Kronprinzen
telegraphiſche Glückwünſche übermittelt Um 11 Uhr 10 Minuten
traf die Kaiſerin mit der Prinzeſſin Viktoria Luiſe auf
der Wildparkſtation ein Zum Empfang hatten ſich alle in Pots
dam weilenden Prinzen und Prinzeſſinnen eingefunden Die
Kaiſerin wurde vom Kronprinzen in einem Fünferzug in dem auch
die Kronprinzeſſin und Prinz Adalbert Platz nahmen nach dem
neuen Palais geleitet

Ausland

Mangel an Munition und Geld
Nach einer Tanger Meldung der Times herrſcht in

Fe z nach wie vor Mangel an Artilleriemunition Major
Brsmond habe auf ſeinen Märſchen faſt ſämtliche Munition

Außerdem fehle es an Nahrungsmitteln und
an Geld

Dem Sultan iſt es ſchwer bares Geld gegen Schatz
wechſel zu bekommen Die Ausrufung des neuen Sultans
Mulan el Sin in Mekines hat der Revolution in der dor
tigen Gegend neue Nahrung gegeben Der Prätendent hat
erklärt er werde künftig den Europäern in Marokko nur
Wohnſitze an der Küſte zugeſtehen

Ein neuer Eiſenbahnerſtreik
Wie aus Paris gemeldet wird geht aus den Aeuße

rungen einiger Führer der Eiſenbahnerſyndikate hervor daß
ein Streik von 24 Stunden geplank wird wenn die
Regierung z außerſtande zeigt die Geſellſchaften zur
Wiederanſtellung der entlaſſenen Beamten
zu bewegen

Die Frage der Eiſenbahner wird wahrſcheinlich am
Sonntag den Miniſterrat beſchäftigen Sie dürfte wenn
nicht alles trügt dem Kabinett Monis noch ſehr viel Kopf

n denn die Bahngeſellſchaften weigern ſichauch geſtützt auf das Votum rer ktionäre ganz en

eden dem Verlangen des Arbeitsminiſters nachzukom
men Der Miniſterpräſident hatte mit dem Präſidenten

und dem Vizepräſidenten der Nordb
Unterredung in dieſer Angelegenheitbei den Eiſenkahnern wieder die Strei

Provinzial Nachrichten

Margaretentage
Nordhauſen 4 Mai Der Margaretentag brachte eine Ein

nahme von 9370,15 Mk
Weißenfels a 5 Mai Der geſtern vom hieſigen Vaterlän

diſchen Frauenverein veranſtaltete Margaretentag nahm begünſtigt
von prachtvollem Wetter einen glänzenden Verlauf Der Ertrag
von Blumenverkauf überſteigt 10 000 Mk

Anſchluß an die Ueberlandzentrale
Güſten 6 Mai Trotzdem die Erhebungen in Güſten

ein Reſultat gezeitigt haben daß der in Ausſicht ſtehende
Konſum bei weitem nicht eine 16prozentige Verzinſung des
für das Ortsnetz aufzuwendenden Kapitals ergibt will die
Verwaltung des Elektrizitätswerkes in Deſſau in Rückſicht
auf die Bedeutung unſeres Ortes und in der Hoffnung daß
ſich allmählich mehr Abnehmer finden werden die Stadt
Güſten an das Netz der Ueberlandzentrale anſchließen
Wegen Abſchluſſes des Stromlieferungsvertrages ſind be
reits Schritte unternommen

ngeſellſchaft eine
wt ſtellt ſich

Wittenberg 6 Mai Auf einen ſelbſtverſchuldeten
Unfal iſt die Verletzung des 12jährigen Schulknaben Robert
Mierſch in Friedrichſtadt zurückzuführen Am vergangenen Mitt
woch wollte der Knabe abends bei den Trajuhner Fichten ange
ſchoſſen ſein Durch die angeſtellten Ermittelungen wurde aber
feſtgeſtellt daß ſich der Verletzte ſelbſt geſchoſſen hat er hatte ſich
auf unaufgeklärte Weiſe in den Beſitz eines Terzerols zu ſetzen ge
wußt beim Spannen des Hahnes der wohl infolge des Alters und
Roſtes nicht aufgehen wollte ſetzte er ſich den Schießprügel vor den
Leib und verſuchte auf die Weiſe das Terzerol zu ſpannen dabei
iſt ihm der Hahn abgeſchnellt und die Kugel iſt ihm durch den
Magen gegangen Das Terzerol wurde in einer alten Mauer ver
ſteckt gefunden

Aſchersleben 5 Mai Sturz durchs Glasdach Eine
Anzahl junger Leute beiderlei Geſchlechts hatten ſich geſtern abend
im Alten Schützenhauſe zur Gründung eines Vergnügungsvereins
zuſammengefunden Dabei wurde ein 16jähriges Mädchen namens
Morgenthal bei Neckereien von anderen verfolgt Um dieſen zu
entgehen flüchtete das Mädchen durch eine Tür und trat dabei
unbemerkt auf ein Glasdach das zerbrach ſo daß die Bedauerns
werte ein Stockwerk tief in den Garderoberaum ſtürzte Bewußt
los mit ſchweren inneren Verletzungen und erheblichen Schnitt
wunden an einer Backe und an einem Bein wurde ſie nach dem
Städtiſchen Krankenhauſe überführt Es iſt fraglich ob die Be
dauernswerte mit dem Leben davonkommt

Magdeburg 6 Mai Ein reiches Vermächt
n i s ſoll dem Vernehmen nach der am Mittwoch in Berlin
verſtorbene Jnduſtrielle Albert Hauswaldt der Stadt
Magdeburg teſtamentariſch hinterlaſſen haben

Theater und Musik
Das Parſivalmonopol Jn Bayreuth iſt ein Komitee in

Bildung begriffen das nun da die geſetzliche Schutzfriſt für die
Wagnerſchen Werke abläuft durch gütliche Vereinbarung das
Parſivalmonopol für Bayreuth erhalten villDoch haben bisher von den großen Bühnen nur die Münche
ner Hoftheater beſtimmte Zuſagen gegeben Parſival nicht
aufzuführen Andere Hofbühnen nehmen noch eine abwartende
Haltung ein

Bäcker und Kurorte
Das Nordſeebad Langeroog mit ſeinem herrlichen 14 Kilometer

langen Strand ſeit 26 Jahren bekannt durch das Hoſpiz des
Kloſters Loccum iſt infolge ſeiner klimatiſchen Verhältniſſe und
ſeiner hygieniſchen Einrichtungen Waſſerleitung Kanaliſation
als ein hervorragender Kurort zu bezeichnen Zu den vielfachen
Verbeſſerungen iſt in dieſem Jahre ein ſchön gelegenes Dünen
luftbad hinzugekommen Die 1910 um Auguſt September ab
gehaltenen ſtimmtechniſchen Kurſe werden in dieſem Jahre
auch im Juli ſtattfinden Für die Kinder iſt durch Einrichtung
regelmäßiger Atemübungen unter ſachverſtändiger Leitung
geſorgt Den Verkehr mit dem Feſtlande vermitteln 4 Dampfer
täglich ſo daß Hin und Rückfahrt über Benſerſiel oder Norderney
oder Bremerhaven Wilhelmshaven Hamburg Helgoland
möglich iſt Alles Nähere iſt aus dem Führer durch das Nord
ſeebad Langeroog erſichtlich der nebſt dem Hoſpiz Proſpekt
von der Badeverwaltung koſtenfrei zugeſandt wird und in allen
Verkehrsbureaus ſowie Auskunftſtellen erhältlich iſt Mäßige
Preiſe geringe Kurtaxe

Kuranſtalt Jungborn bei Stapelburg Harz Am 12 April
wurde die durch ihre großen überraſchenden Heilerfolge bekannt
gewordene Juſt ſche Kuranſtalt Jungborn für die diesjährige
16 Saiſon eröffnet Die in dieſem Unternehmen zur Verwirk
lichung kommenden Jdeen über eine wahre naturgemäße Heil und
Lebensweiſe wollen die im Zeichen hochgradiger Nervoſität und
Unzufriedenheit ſtehenden Menſchen der Gegenwart wieder zu
Geſundheit und Lebensglück führen Dieſe Beſtrebungen verdienen
Jntereſſe und Vertrauen denn der Weltruf der Juſt ſchen Kur
anſtalt Jungborn wurde lediglich durch den Erfolg begründet

Die JungbornHeil und Lebensvweiſe iſt ausführlich dargelegt
in dem Lebenswerk Adolf Juſts Kehrt zur Natur zurück 7 Aufl
geb 6,80 Mk und in Adolf Juſts Der Jungborntiſch neues vege
tariſches Kochbuch Geb 1,40 Mk
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Vermischtes
Feuer in der Tierärztlichen Hochſchule zu Berlin Sonnabend

nachmittag um 2 Uhr wurde die Feuerwehr nach der Tierärztlichen
Hochſchule in der Karlſtraße gerufen Dort war in dem Flügel des
Pathologiſchen Jnſtituts der nach der Philippſtraße zu liegt in
einem Schrank Feuer ausgebrochen Jn dieſem Schrank wurden
Kulturen von Rotz und Milzbrand Bakterien
aufbewahrt Als erſter war Brandmeiſter Steiner mit dem drei
zehnten Zuge zur Stelle Auf die Meldung Beſonderes erſchien
auch Branddirektor Reichel mit ſeinem Adjutanten von der Schulen
vburg Das Feuer konnte nach kurzer Tätigkeit der Wehr gelöſcht
werden Damit war aber die Arbeit für die Löſchmannſchaften
noch nicht beendet Sämtliche Feuerwehrleute die bei der Ab
löſung des Brandes tätig geweſen waren mußten ſich einer ein
gehenden Desinfektion unterziehen Außerdem wurde der
Leitung nahegelegt die Leute ſofort nach Hauſe zu entlaſſen und
ihnen aufzugeben ein Bad in einer Lyſollöſung zu nehmen

Verfahren gegen einen Berliner Kriminalkommiſſar Der
h Kriminalkommiſſar v Treskow II iſt wie wir erfahren
vchfäufig ſeiner Funktionen enthoben worden und dürfte nach Er
ledigung des gegen ihn ſchwebenden Verfahrens vom Amte ſuspen
diert werden Dieſe Maßnahme ſteht mit der Affäre des Bank
direktors v Winterfeld in engſtem Zuſammenhang Vor einigen
Tagen war bereits in der Wohnung des Kriminalkommiſſars von
Treskow II im Auftrage der Staatsanwaltſchaft durch einen
Kriminalinſpektor eine Hausſuchung abgehalten worden

Trinkluſtige Schutzleute Gegen dreizehn Toulouſer Schutz
leute die fünf beſchlagnahmte Fäſſer Branntwein
angezapft und auf der Wachſtube ein Trinkgelage veranſtaltet
hatten iſt gerichtliche Unterſuchung eingeleitet worden Drei
Unteroffiziere des Polizeikorps ſind bis auf weiteres des Dienſtes
enthoben worden
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Unter r Rubrik geſtatten wir freien Meinungsaustauſch über
alle öffent e Angelegenheiten kommunaler voltswirtſchaftlicher

oder politiſcher Natur Ohne Verantwortung der Redaktion

Abwehr
Bereits ſeit dem erſten Bekanntwerden des Halliſchen

Muſikfeſtes ſind gegen die Halliſche Singakademie ſpeziell
aber gegen mich perſönlich wegen unſerer Richtbeteiligung Vor
würfe in höchſt ungerechter Weiſe erhoben worden So ehrenvoll
auch die dadurch zutage getretene allgemeine Beachtung der
Halliſchen Singakademie für ſie ſelbſt immerhin ſein mag ſo ver
letzend wirken jedoch alle dieſe fortgeſetzt erfolgenden Angriffe
die man ohne ſich erſt um die Wahrheit des Suchverhaltes zu be
mühen leichthin gegen uns richtet und in denen man ſelbſtverſtänd
lich ganz allein uns alle Schuld beimißt Trotzdem ich nun ſchon
auf die ſeinerzeit in einem Eingeſandt der Sagale Ztg enthalte
nen Angriffe umgehend erwidert und den Sachverhalt klargelegt
habe ſind dieſelben dennoch bis heute nicht verſtummt ſie ſind im
Gegenteil weiter gegangen und nunmehr ſogar von auswärtigen
Blättern aufgenommen worden Obgleich nun ſchon die bösartig
verbreiteten Gerüchte über mein und der Halliſchen Singakademie
Verhalten in der Muſikfeſt Angelegenheit im höchſten Maße ge
eignet waren meinem Rufe als Menſch und ideal ſtrebenden
Künſtler beträchtlichen Schaden zuzufügen ſo ertrug ich wie
auch die Halliſche Singakademie die Vorwürfe dennoch ſtillſchwei
gend um nicht in den Verdacht zu geraten ſtörend in die Vor
bereitungen zum Muſikfeſt eingreifen zu wollen Nachdem mir
nun aber eben erſt leider etwas verſpätet ein Beiblatt des
Berliner Lokal Anzeigers zugeſtellt wird in dem ſich ein Herr
Holzbock gelegentlich einer Schilderung der Halliſchen Muſikver
hältniſſe in Entſtellungen der Tatſachen geradezu Unglaubliches
leiſtet ſehe ich mich zu meinem Bedauern genötigt noch vor Ab
haltung des Feſtes meine bisher geübte Zurückhaltung aufzugeben
und hiermit öffentlich ganz energiſch gegen die noch immer erfolgen
den Entſtellungen des wahren Sachverhaltes zu proteſtieren

Um ein für allemal dieſen Wahrheitsverdrehungen nunmehr
für immer ein Ende zu bereiten erkläre ich hiermit daß unſere
Nichtbeteiligung einzig und allein deshalb erfolgt weil man
an leitender Stelle uns als Halliſche Singakademie nicht hat auf
fordern wollen und unſere Mitwirkung direkt nicht wünſchte
Von zwei maßgebenden Herren iſt mir das erklärt worden und
es bedarf wohl keiner weiteren Beſtätigung daß dieſe offenen
Erklärungen völlig ausreichten um allen unſeren Mitgliedern
die Luſt an der Beteiligung zu rauben Die mir für dieſes Ver
halten angegebenen Gründe ſind nicht ſtichhaltig würden aber
auch wenn ſie berechtigt wären nur die beiden Akademien ſelbſt
angehen würden alſo nur privater Natur ſein und hätten bei
einem Unternehmen von derart allgemeiner Bedeutung nie und
nimmer in Betracht kommen dürfen
So gern alle unſere Mitglieder ſich an dem Halliſchen Muſik
feſt beteiligt hätten ſo wenig war es jedoch für uns möglich uns
aufzudrängen Einem der an der Spitze ſtehenden Herren habe ich
gelegentlich eines Privatgeſpräches die Zuſicherung gegeben daß
wir jederzeit gern für ein großes künſtleriſches Unternehmen ein
wemnnaanwoonnoooerseomoooomaootoeueo wonnenr n Hotel BüädelZadh Kissingen Altrenom Haus Mod Komfort 2 Min
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zutreten bereit ſeien daß ich ſelbſt aber durchaus nicht danach
trachtete als Dirigent in Frage zu kommen ſondern Herrn Prof
Reubke für die geeignetſte Perſönlichkeit zur Uebernahme der
Geſamtleitung hielte ein Beweis daß wir völlig ſelbſtlos für
das große Ganze zu wirken bereit geweſen ſind Alle weiteren uns
gemachten Vorwürfe werden damit hinfällig

Daß man nach einigen Diskuſſionen in den Komitee Sitzungen
einen Ausweg geſucht und gefunden hat und daß dieſer Ausweg
einzig und allein darin beſtand uns anheimzuſtellen unſere
Mitgliederliſte einzuſenden vermochte allerdings nicht die Empörung
unſerer Mitglieder über das uns gegenüber eingeſchlagene ver
letzende Verhalten zu beſeitigen Wie man ſieht war das erreicht
worden was beabſichtigt war die Halliſche Singakademie die das
bedeutende und ſchwierige Werk die Miſſa ſolemnis dreimal mit
gutem Gelingen ſelbſt aufgeführt hatte erhielt eben keine Auf
forderung zur Mitwirkung Der begangene Fehler konnte auch
dadurch nicht verbeſſert werden daß man dasſelbe Verfahren nun
mehr nachträglich auf alle Vereine übertrug denn dieſe waren
ja ſchon vorher mit einer offiziellen Aufforderung beehrt worden
mitzuwirken und Vertreter in das Feſtkomitee zu entſenden nur
die Halliſche Singakademie war bei allem übergangen worden

Um die Leiſtungsfähigkeit unſeres Chores herabzuſetzen beutet
man den Umſtand aus daß wir die Miſſa ſolemnis bereits ein
Jahr vorher einſtudiert haben Ein ſo außerordentliches Werk
rerlangt auch außerordentliche Vorbereitungen Jm übrigen kann
ich mich in dieſer Beziehung auf den beſten und leiſtungsfähigſten
Chor Deutſchlands berufen auf den Philharmoniſchen Chor unter
S Ochs in Berlin der nur aus Blattſängern zum größten Teile
ſogar aus bezahlten Berufsſängern beſteht Dieſer berühmte Chor
hat laut einer Mitteilung der Allgem Muſikzeitung zur Miſſa
ſolemnis 95 Geſamtproben abgehalten Nur ſo iſt eine völlige Be
herrſchung dieſes gewaltigen Werkes zu erreichen

Nach alledem war es unſeren Mitgliedern ſchlechthin zur Un
möglichkeit gemacht worden ſich trotz ihres guten Willens an dem
Feſt zu beteiligen und ich muß gegen alle dieſe Verdächtigungen
und Unterſtellungen ganz energiſch Verwahrung einlegen Man
mag über unſere Leiſtungen denken wie man will aber eine ſo
verletzende Behandlung hatte die Halliſche Singakademie als ein
ernſten künſtleriſchen Beſtrebungen huldigendes Kunſtinſtitut
keinesfalls verdient Alle unſere Mitglieder bedauern es lebhaft
auf dieſe Weiſe von der Mitwirkung ausgeſchloſſen worden zu
ſein aber zu weit geht es entſchieden wenn wir außer dem be
leidigenden Verhalten auch noch Vorwürfe in ungerechter Weiſe
n uns ergehen und uns als ſchuldigen Teil hinſtellen laſſen

ſollen

Pa Rindleder
in braun

Willy Wurftschmidt
Dirigent der Halliſchen Singakademie

Leizte xachriehten
Das nationale Hallonwettfliegen

in Hitterfeld

Bitterfeld 6 Mai Privattelegramm Das
ſchon ſeit längerer Zeit für Sonnabend und Sonntag wohl
vorbereitete Ballonwettfliegen nahm heute bei
nördlichem Winde mit einer Weitfahrt ſeinen Anfang
War auch der Freitag ein vollſtändig verregneter Tag der
den Laien jede Ausſicht auf ein Beſſerwerden nahm ſo
lachte uns beim Erwachen am heutigen Morgen doch die
Sonne entgegen

Schon im Laufe des Vormittags ſtiegen die Sports
leiter mit ihren Angehörigen in den erſten Hotels ab um
fich noch genügend für die geplante Luftreiſe die bis auf
26 Stunden auszudehnen geſtattet iſt vorzu bereiten Das
verhältnismäßig gute Wetter hielt bei einem friſchen Winbe
an und die Zeit zum Aufbruch nach dem Startplatz rückte
immer näher Die Reihenfolge des Starts der pünktlich
416 Uhr begann wurde durch das Los beſtimmt Sechs
wohlgefüllte Ballons traten aus der Halle der Luftverkehrs
Geſellſchaft hervor um die heutige Weitfahrt worauf zwei
Ehrenpreiſe und Sportbuchpreis geſtiftet ſind anzutreten
Der Aufſtieg erfolgte unter Leitung der Sportkommiſſare
Herren Graf zu Solms Sonnenwalde auf Röſa Hauptmang
Härtel Leipzig Rhedereibeſitzer Bartſch Magdeburg und
Dr F Gieße Bitterfeld Um 5 Uhr ſtieg der Ballon An
halt unter Führung des Herrn Oberleutnant v Qu aſt
vom Anhalt Verein mit drei Jnſaſſen auf dann folgte
Ballon Harburg 03 unter Führung des Herrn Ober
Poſtſekretärs Schubert vom Berliner Verein mit zwei
Jnſaſſen Als dritter ſtieg 10 Ballon Ewald mit zwei
Perſonen auf Hier liegt die Führung in den Händen des
Herrn Dr Prager vom Sächſiſch thüringiſchen Verein
Nun folgten 12 Ballon Elbe der von Herrn Leut
nant Schram m geführt wird mit zwei Paſſagieren Als
Fünfter verließ 19 Ballon Delitzſch den Startplatz

karann hhrh
40 o Leipzigorstr

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

M Man beachte meine 6 r

mit zwei Jnſaſſen Führer iſt der Jngenieur Bauer vom
Bitterfelder Verein und 25 ſtieg als letzter Ballon
Till y mit einer Perſon auf Herr C R Mann hat

die Führung Dieſe ſechs Ballons benötigten zu ihrer Fül
lung insgeſamt 6905 Kubikmeter Waſſerſtoffgas

Vitterfeld 6 Mai Privattelegramm Sonntag
nachmittag ſtarten zu einer Fuchsjagd die Ballons Bitter
feld Jlſe Hilde Halle Kollmar D A K I II
und III

Bitterfeld 6 Mai Nach einem ſoeben hier eingelau
fenen Telegramm ſtartet Sonntag früh zwiſchen 4 und
5 Uhr auf dem Flugplatz Johannisthal der Flieger Herr
Willy Reinhardt der auf der Fahrt Berlin Kaſſel
zwiſchen 5 und 7 Uhr die hieſige Stadt zu überfliegen ge
denkt Ein hieſiger bekannter Motorradfahrer hat den Auf
trag den Flieger zu verfolgen Es beſteht die größte Wahr
ſcheinlichkeit daß der Flieger auf ſeinem Fernfluge Halle
berührt Der Fernflug findet unter der Vorausſetzung ſtatt
W die Windſtärke nicht mehr als 6 Meter pro Sekunde

eträgt

Depeſchenzenſur in Marokko

Köln 6 Mai Die K meldet aus Caſablanca Bei
den Funkentelegraphenſtationen wurden zum erſtenmal ſeit dem
Beſtehen Chiffre Telegramme zurückgewieſen Auf Einſpruch
einer deutſchen Firma in Caſablanca ergab ſich daß nicht von
marokkaniſcher Seite ſondern von der franzöſiſchen Direktion
in Tanger der Auftrag erfolgt war Konſulartelegramme
33 der Zentrale in Tanger zur Entſcheidung vorgelegt
werden Man nimmt an daß die Mitteilungen wonach die
Stämme mit dem Sultan Frieden ſchließen wollen zurück
behalten werden bis die franzöſiſchen Truppen den Kampf
begonnen haben

Dſchawid Paſchas Rüchtritt

Konſtantinopel 6 Mai Der DſchawidPaſcha l einen Vertreter der Frankfurter Zeitung
dem er erklärte daß ſein Entſchluß zurückzutreten unabänder
lich ſei Er ſei überzeugt daß wenn er heute vor die Kammer
trete die Partei einſtimmig den Vertrauensbeweis liefern
werde Damit ſei er aber nicht zufrieden er habe das Ver
trauen zur Partei verloren Auf die Frage ob der Rücktritt
n andere Konſequen nach m ziehen werde erklärte
Dſchawid daß auch der Kultusminiſter und der Scheik ul Jslam
um ihre Entlaſſung anſuchen werden Aller Vorausſicht nach
dürfte auch der Großweſir aus dem Amte ſcheiden

Straßburg 6 Mai Gelegentlich der heute mittag
ſtattgefundenen Denkmalenthüllung Kaiſer
Wilhelms I ſoll ſich der Kaiſer dem Oberbürger
meiſter Dr Schwand er gegenüber hoffnungsvoll über die
Verfaſſungsreform Elſaß Lothringens ausgeſprochen
haben

errrrerrrrrrrrrLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle g S
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Gentralheizungen
Abteilung C
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Läüftungs u Trockenanlagen

Eigene Rohrhütte

Fernsprecher 903
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ren s Steiger
Juwelen Halle a S

mit reineAbsolut geringster Gasverbrauch

Ausführiiche Kataloge u Vorführung derc

Wilh Heckert G UIrfehst 52

Trinkeier u Bruteier
täglich friſch gelegte zu haben in der

Halleſchen Geflügel Kolonie Uord u Süd
ein getragene Genoſſenſchaft mit beſchr Haftung
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Künstliche Zähne
Plomben Stiftzähne Reparaturen etc

Willy Mucier an Lehprager Tun
Neue Promenade 1I6 Ecke Leipzigerstr

Zahlreiche Anerkennungen Teilzahlung Telephon 3483

e ebrüder Baense
Dölau bei Halle S

Poſt u Eiſenb Station Fernruf Halle 1137Geſchäftsbegründung 1872

Schamottefabrikate
far alle gewerblichen Zwecke in hochfeuerfeſten hoch

aſiſchen hochſaueren und ſäurefeſten QualitätenSchamottemörtel u feuerzement
fertig zum Gebrauch

Stampfkaolin für Fisengiessereien
Kaolin und Ton Gruben

Fſeſtrische Amnagen

jeder Art und Größe

K Rast Halle g Geiftſtr 28 Tel b
Patentanwalt E ek

Leipzigerstr 55 Halle a re 3457

Wanzen mit Brut
werden innerhalb 6 Stunden mittels chem Ver
geas ausgerottet ſelbſt dort wo alle Mittel und

ethoden erfolglos r ſt Nnerklei Beſchädigung
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Zuckerkranke

ſagte durch

Ludwig Bauer s
Spezial lusttut für Diadetſbe

Koetzschendroda Dresden

Sprechzeit wochentags 12 Uhr
Das ganze Jahr geöffnet Prak
tiſch bewährte neue Diabetes The
rapie BauerAngehörige ſind ſtets in Kur
Ueber 5500 Patienten behandelt
Die ſo problematiſchen Brunnen

Kuren fallen weg

S
Richard Flemmisg

Halle a S Schmeerſtr 22Optiſche Anſtalt
Große Auswahl billigſte Preiſe

Fiano Sessel

Piano Lampen

Taktmesser

Notenständer

in reicher Auswahl

e

Hof Lieferant Halle a S
GOh ere Leipzigerstrasse 73

im Plano Magaszin

Jervelfältſoer

Thuringla
mit neuer grüner Massevervieltältigt alles ein u mehr
tarbige Rundsehreiven
anschläge Einladunged Norten
Exportfakturen Preislisten usw
100 scharte nicht rollende Ab
züge vom Original micht zu unter
seheiden
8s0 fort wieder benutzbar
im Gebrauch Drouck Fläche
23535 ein mit allem Zubehör nur
Mk 10 1 IAnhr GaorantieOtto Henas Sohn Welmar 82
Gange Ramen od Vornamen

läßt zum Zeichnen von Wäſche cwodon rots Schrift a woiß Band
H Schnoe Maohfl Gr Steinſtr 84

erhielten noch Hilfe wo die Kunſt
erſter ärztlicher Autoritäten ver

Kosten

Gebrauchte Stelle 3
Kein Hektograph tausend fach

Hallesche Röhremwerke Arte StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Richardsa

Sountag den 7 Mati
Nachmittags Uhr

Novität NovitätZum 13 Male

Glaube und Heimat
Die Tragödie eines Volkes in

3 Akten von Karl Schönherr
Spielleitung Walter Sieg

Abends 7 Uhr
Sonder Vorſtellung bei vollſtänd

aufgehobenem Abonnement

Opern Festspiele
Letzter Abend

Wiclelio
Oper in 2 Akten von L van

Beethoven
Spielleitung Oberregiſſeur

Theo Raven
Muſikal Leitung Eduard Mörike

Vor und nach dem Theater
die vortrefflichſte Küche

die edelſten Weine
II

S legt fonenatrin
staatl Konzession Anstalt

Dienstag den 9 Mai 1911
in den Thaliaſälen Geiſtſtr 42
I beranstaltung des Honservatoriums

Die Hochzeit des Figaro

Oper in 4 Akten von W A Mozart
Szeniſche u muſikaliſche Leitung

Direktor Bruno Heydrieh
Perſonen

Graf Almaviva Allb Schilbach
Die Gräfin ſeine

Gemahlin M SchreiberSuſanne deren
Kammermädchen T Gagelmann

Cherubin d Grafen
Edelknabe Hedw Nietan

Figaro des Grafen
Kammerdiener C Schönhaus

Marcelline
ſchließeringräflichen Schloſſe Liſa Görke

Bartolo Arzt aus
Sevilla A Weichmann

Baſilio Muſikmeiſter
der Gräfin H Bergholz

DonCurzio Richter LiſſelAntonio Gärtner d
Grafen und Su
ſannes Oheim

Bärbchen Antonios
Curt Zilliger

Tochter DannZwei junge t lze
zäuerinnen G Wittmann

Gäſte Tänzer und Tänzerinnen
Bauern und Bäuerinnen Jäger

Diener Die Choroberklaſſe
Beginn 8 Uhr

Ende gegen 11 Uhr
Billetts zu 2,10 05 u 55 ſind

in den Hofmuſik Heiurich
Hothan Reinh Koch und an
der Abendkaſſe erhältlich

J Am Wreburger

J im Hallmarkt Fernſpr 87
Wärzburger Bürgerbräu

Aerztlich Pupfoblen
a Siphon Versuand

J Alletnüerkaurf für Halle a S

Koſtüme Mäntel u Jacketts

werden neu angefertigt und
moderniſiert

D Knabeu Anzüge
Fran Hamel Niemeyerſtr 17 II v

Deutsch ſorsiehorung g Legen ln Uogerleter

Zub Fran Glaner Mauerſtr 2

Remingto
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le addiertOdor aubtrahiert 9

W

7 7 g e mrigina SO v

Schreibmaschine

Prerpehte auf Vonzcht Vortahrung vostenlos

Glogowski Co
Hoflioferanten

Loipelo Markgrafenstr 8
Tel Nr 7096

feuer Hogel n

mit Additions und
Subtraktions vorrichtung

Wahl

ſleichzeitig

Pallesches Ruhe
Chorprobe Missa solemnis

den s Mut abende s Uhr
Damen

r Gesamtprobe
für Dawen und Herren in der Loge zu den drei

Degen Paradeplatz
Koapell meister Mörioke

wo

Montag

7 h eT Cecilienhaus

IIalle a
Gotehenstrasse I9 Tolephon 780

Heilanstalt für Kranke und Erholungs

2 bedürftige V8 Schwestern Station für KrankKen
und Wochen pflege

Elektro physikalisches und Röntgen Institut
Operations Zimmer

Kohlenusüure sowie alle medizinisoheon
Büäcker

Elelutrisohe und Inhalations Apparate
für Asthma und Halsleidende

Abtellung für Magen Darm u Stotffweehselkranxe
sowie für Nervenkranke

7 Jeder Patient kann sich von dem Arzt seiner Wehl
behandeln lassenS W e ä eMarne Harnleiden Gonorrhoe n

weißen Fluß ſind Dr med Banholzer s Bermi, Pen Zergts
anerkannt kliniſch erprobt Per Doſe L Mk Befſtandteile Extr
herniar comp 100 santal 5,0 Salol 2,5 f pil pond 0,6 230oh obduoet

Erhältlich in den Apotheken wo nicht direkt durch Hernia
V ersnandstelle München

e e Itüncket 1870

Licoht

l

ne 2106 Waren 6n ſagen Nerventropfen

altbewährt bei Schlafloſigkeit nervöſen Magenbe
ſchwerden ggiſt Heperanſtgenaugs 2c

Hauptdepot Löwen Apotheke Halle adie Schönheit des Wewes
eine schöne form vollendete Büste verleiht

Dr Rix Buson Greme
allen schwnchentwickelten Damen nach

kurzem Gebraueh
ldealstes Mitte 2ur Erlangung einer sehönen Büste

Kein Geheimmittel kein Nährpräparate äusserlich anwendbar garantiert unsehäd
lich Viole AnerkennungsschreibenDiskreter Versand Preis 1 Dose HI 1 Doppel

dose 5 M franko bei Voreinsenduug des Betrages
Nachnahme 50 Pfg mehr

II erst unpagne m I l H Abt H Bern M 23

Anſtandſetzung zu Bepflanzung 7

Gärten u Balkonkästen
m AbonnementBilligſte Art der Jnſtandhaltung

Prich Scherzer
Spezinlgeschäſt für gärtn Neunanlagen

Böllbergerweg 114 Fernruf 3801 2
krötgöooe halleehe haussehteheret m elehrisehen Behnede

Bernhard Borgis Halle a
10

Telephon Nr 1833

Hochfeine Flolsch
u Wurstwaren

aus reinem Schweine
gut

Jeden Montag und
Donnerstag

Sohlachtefſest
Täglich Gehacktes Fleisceh und frische Bratwurst

Frische Wurst u Bratwurst M 1 das Pfund

m

Mannerkrank
heiten und Nervenschwäche von 8 ne Dr med Rumler Proiaekröntes Werk Wirklich Preuohberor äusserst lehrreicher

atgeber und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von
Gehirn und Rückenmarkag Rrachöptung Geschlechtsnerven Zerrüttung Folgen nervenruinierender Leiden
sohaſtem und Exzesse und aller t on geheimoenLeiden Nach fachmännischen Urteilen von wüere unschüätz

J barem Nutzen Für U 1,60 franko vonmed Rumler Nneohf Genf 241 Sohweiz
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